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Neue Aufſtände in Südafrika

Die neue Empörung der Bondelzwarts der Abfall
der Witbois der vorausſichtlich demnächſt zu erwartende
Aufſtand der Baſtards die bedenkliche Stimmung im
Gebiet der Ovambo haben die Lage in der ſüdweſt
deutſchen Kolonie mit einem Schlage wieder bedeutend ver
ſchlechtert Es wird notwendig an einen zweiten Feldzug
zu denken um den Frieden im Schutzgebiet wiederherzuſtellen
Alle Jlluſionen die ſich noch ſoeben an die Trothaſchen
Siegesmeldungen knüpften müſſen ſchwinden Die Lage iſt
ernſter geworden als ſie jemals geweſen iſt Nicht mehr
die Herero allein ſind zu bekämpfen ſondern die Haupt
maſſe der ſchwarzen Stämme die bisher den deutſchen
Soldaten in der Unterwerfung der Herero gute Dienſte
geleiſtet haben hat ſich empört Dazu kommt daß im
Norden des deutſchen Schutzgebietes die Kuan ham as den
portugieſiſchen Truppen eine ſchwere Niederlage bereitet
haben indem ſie ein Karree portugieſiſcher Soldaten im
Nahekampf mit Aſſagais niedermetzelten Dieſes Ereignis
wird nicht gerade dazu beitragen die Luſt am Aufruhr bei
den ſüdafrikaniſchen Stämmen zu beſeitigen Die optimiſtiſche
Zuverſicht des Kolonialdirektors Stübel der ſich einem
Vertreter der Preſſe gegenüber äußerte daß nun nach der
Unterwerfung der Herero auch die Ovambo leicht unter
deutſche Schutzoberhoheit geſtellt werden könnten und daß
ſich dieſe Aufgabe vorausſichtlich ohne einen Schuß
abzufeuern werde bewerkſtelligen laſſen ſcheint denn
doch recht wenig begründet Wieder einmal ſieht und ſah
die Kolonialverwaltung alles in roſigem Lichte Es iſt die
ſelbe alte Vertrauensſeligkeit die ſich auch von dem Auf
ſtande der Bondelzwarts im vorigen Dezember und Januar
überraſchen ließ und die die Empörung der Herero nicht
vorausahnte bis dann die bittere Enttäuſchung kam Jetzt
pocht eine ähnliche Enttäuſchung wieder an die Pforten der
deutſchen Kolonialverwaltung Dreiviertel Jahre dauert
nun ſchon der Kampf der 8000 deutſchen Soldaten in Süd
weſtafrika Dreiviertel Jahre Wie viel Blut und Gut
hat er gekoſtet wie wenig iſt bisher erreicht und wie viel
iſt noch zu tun übrig

Es iſt notwendig ſofort einen neuen zweiten Feldzug zu
unternehmen Wenn die unter Trotha ſtehenden Truppen kaum
ausreichen die Herero völlig zu beſiegen wie ſoll die jetzt in
Südweſtafrika befindliche Macht dann dem neu aufflammenden
Aufſtande gegenüber gewachſen ſein der nun wieder alle
Verbindungen der deutſchen Truppen bedrohen die Eiſen
bahnen in Gefahr bringen die Lebensmittel und Munitions
zufuhr erſchweren kann und es unmöglich macht was bisher
angängig war die Kräfte des einen Negerſtammes gegen die
des anderen auszuſpielen Die Witbois die bisherigen
Freunde der Deutſchen ſchlagen ſich ja nun ebenfalls zu
den Feinden trotz aller krampfhaften Verſuche des deutſchen
Penſionärs Hendrik Witboi ſie von der Aufruhrbewegung
fernzuhalten Sie haben die Station Kuis am Fiſchfluſſe
angegriffen Gobabis in feindſeliger Abſicht verlaſſen und
ihre Dienſte bei der deutſchen Armee aufgegeben Auch die
Rehobother Baſtards Nachkommen von Buren und Hotten
tottenweibern die bisher den Deutſchen gute Dienſte ge
leiſtet haben ſind im Wanken es muß ſich herausſtellen
ob ſie zu den deutſchen Truppen halten ſobald Gouverneur
Leutwein mit ſeiner geringen Macht aus Windhuk im
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Rehobother Bezirk eintrifft Der r Aufſtand iſt alſo
in ſeinen weſentlichen Teilen zugleich eine Empörung der
ſchwarzen deutſchen Hilfstruppen und gerade darum weil
es ſich dabei um in deutſcher Kriegszucht geſchulte Mann
ſchaften handelt beſonders unangenehm und ſchwerwiegend
Es ſei bei dieſer Gelegenheit daran erinnert daß Dr Peters
des öftern bereits die Bildung einer ſozuſagen irregulären
Truppe aus den kriegeriſchen Stämmen Afrikas und zwar
aus Sudaneſen Somalis Gallas und Maſſais empfohlen
hat Jetzt wo die Witbois und Baſtards unſere früheren
Hilfstruppen abtrünnig geworden ſind kommt man in Berlin
vielleicht auf ſeinen Vorſchlag zurück

Uebrigens Berlin Das iſt auch ſo ein wunder Punkt
in unſerem öffentlichen Leben Berlin und der gegenwärtige
Kolonialkrieg Hof und Geſellſchaftsleben und jener harte
Kampf unſerer deutſchen Soldaten Es reimt ſich manches
nicht in unſerem öffentlichen Leben zuſammen aber hier
liegen die Kontraſte nahe zum Greifen und drängen ſich
dem Beobachter von ſelbſt auf Jn der letzten Nummer
der Zukunft greift Maximilian Harden kritiſch in dieſe
wunde Stelle hinein Viel wird über Südafrika bei uns
nicht geſprochen ſchreibt er Wichtiger dünkt die meiſten
Schreiber daß der Kaiſer einen Elchruf komponieren läßt
der Kronprinz ſich mit der Tochter der offiziell ebenbürtigen
Frau Anaſtaſia verlobt Prinz Karl Anton die Hand des
Mikado gedrückt und Herr James Simon anderthalb
Millionen für ein neues Muſeum gegeben hat Nie iſt
ein Krieg an deſſen Entſcheidung der mühſam
erworbene Kolonialbeſitz eines Reiches hängt von Regierung
und Volk mit geringerem Jntereſſe beobachtet worden
Siebentauſend deutſche Mannſchaften faſt achttauſend kämpfen
unter den härteſten Entbehrungen drüben gegen ein mörde
riſches Klima und einen ebenſo tückiſchen Feind in Berlin
ſcheint s nicht der Rede wert Byzance amuse Wie es
ſich amüſierte während General Beliſar in Afrika gegen
Gelimer focht Nationale Erregung oder gar Trauer Ver
alteter Plunder Eltern Witwen und Waiſen der Gefallenen
bekommen ja das von Majeſtät entworfene von Döpler
dem noch immer Jüngeren ausgeführte Gedenkblatt
Der Krieg dauert bald nun ein Jahr und niemand
fordert Rechenſchaft von den Regierenden deren Zaudern
deren Unfähigkeit die Gefahr zu ermeſſen und ihr früh
genug vorzubeugen doch das Unheil verſchuldet Menſchen
leben geopfert und deutſcher Kulturarbeit mindeſtens hundert
Millionen entzogen hat Niemand fragt ob der ungeheure
ungeheuer koſtſpielige Apparat über den unſer Generalſtab
verfügt ſchon ſo verroſtet iſt daß Monate vergehen mußten
ehe die paar tauſend Soldaten in Swakopmund landen
konnten Warum auch Das Leben iſt ja ſo ſchön Am
19 März als die Hiobspoſt von Owikokorero gekommen
war ließen Staatskommis Abgeordnete und Zeitungs
macher ſich bei Bülow von einer Zigeunerkapelle aufſpielen
Jm September ſaß dieſelbe Sippſchaft beim ChimaiRigo
oder lachte in anderen Lokalen über den guten böſen Ein
fall des Kanzlers ſeinen Conrad als Kontrolleur dem
widerborſtigen Podbielski auf den über Huſarenweite fetten
Hals zu hetzen Was geht uns Hereroland an Wir
mängeln und quengeln höchſtens an Trothas Leiſtung und
d ſchnell dann zu nützlicherer Mundarbeit über Incipit
fidelitas

Das heutige Berlin der Feſte das mit nichts Ernſtem

1904
ſich beſchäftigen mag und nur Unterhaltung um der Unter
haltung willen ſucht paßt ſchlecht zu dem Ernſt der Lage
in Südweſtafrika Es vergißt daß in der Welt nicht alles
bloß Theaterſpiel und Paradeinſzenierung iſt daß Kraft
mit Kraft ringt Volkskraft gegen Volkskraft kämpft zumal
da draußen in der außerheimatlichen Welt Es kann kaum
noch einſehen daß die Welt nicht ein bloßes Schauſpiel iſt
ſondern eine immerhin etwas ernſtere Sache Auch die
Kolonialpolitik krankt unter dieſer allgemeinen Oberflächlichkeit
Die deutſche Kolonialpolitik iſt aber vor eine überaus an
ſtrengende und wichtige Aufgabe geſtellt Nachdem ſie wie
wohl allgemein zuzugeben iſt bisher bei der Löſung dieſer
Aufgabe nicht viel Geſchick und Tatkraft verraten hat
möge ſie nun endlich aufhören den Aufſtand in Südafrika
auf die leichte Schulter zu nehmen damit es uns nicht
ſelbſt ebenſo gehe wie den Engländern und den Ruſſen
die in Deutſchland wegen ihrer Unfähigkeit der Buren
bezw Japaner Herr zu werden viel Spott anhören mußten
Begreifen wir endlich daß wir vor eine ernſte Frage geſtellt
ſind die man nicht durch einen einfachen Befehl von oben
aus der Welt ſchafft ſondern nur durch unermüdliche
Kraftentfaltung

Die vortugieſiſche Niederlage in Südweſtafrikg
Jn Liſſabon erklärte der portugieſiſche Marineminiſter in

der Deputiertenkammer aus den neueſten Nachrichten aus
Angola gehe hervor daß der Angriff der Knanhamas
auf portugieſiſche Truppen nicht während der Nacht erfolgte
Die Portugieſen überſchritten am 19 September den Cunene
fluß und ſchlugen auf feindlichem Gebiet ein Lager auf Nach
dem dies geſchehen war befahl der Kommandeur den
portugieſiſchen Truppen eine gewaltſame Rekognoszierung
zur Einbringung von Vorräten Die ausgeſandte Abteilung
ſtieß 8 Kilometer vom Lager in einer Lichtung auf den Feind
Der Abteilungsführer ließ ſofort Karee bilden und das feind
liche Feuer erwidern Eine Seite des Karrees war einem be
ſonders heftigen Angriff ausgeſetzt und der Feind kam hier ſo
nahe heran daß die Portugieſen zum Bajonett
greifen mußten Das Karee wurde zwar nicht geſprengt
doch wurden die irregulären Truppen von einer Panikeer
griffen wodurch große Verwirrung entſtand Das Charak
teriſtiſche des Zuſammenſtoßes war der Kampf zwiſchen
Aſſagai und Bajonett Die zur Unterſtützung der be
drängten Truppen entſandte Abteilung bermochte nur zwei Ver
wundete zu retten Der Kommandeur dieſer Kolonne ging
darauf mit derſelben wieder über den Cunene zurück wo
erſ d jetzt noch ohne weitere Verluſte erlitten zu haben
befindet

Ueber den Zeilpunkt der Abfahrt der nach Südangola zu
entſendenden Verſtärkung iſt noch keine Entſcheidung getroffen
Wahrſcheinlich wird der Feldzug erſt nach der Zeit der
Regenfälle die in jener Gegend ſehr ſtark ſind wieder
aufgenommen werden es gehen dann neue Verſtärkungen aus
Europa ab Die portugieſiſche Regierung verfügt wie aus
Liſſabon gemeldet wird über alle dazu nötigen Mittel auch
über die erforderlichen Kredite Nach den letzten Berichten iſt
die Niederloge jenfeits des Kunene bedeutſamer ge
weſen die Zahl der Toten iſt noch größer als anfänglich
bekannt geworden iſt Es verlantet der Miniſterrat werde zu
einer beſonderen Beratung zuſammentreten um die Vor
bereituing einer großen aus regulären Truppen beſtehenden
Expedition zu veranlaſſen

Pfruilleton
Das deutſche Kationalbewußtſein im Spiegel

des Volksliedes
Paul von Schmidt Meiningen

Jn Nummer 305 der SaaleZeitung behandelte Paul
von Schmidt das in der Ueberſchrift angegebene Thema
in einem der Halbmonatsſchrift Wartburgſtimmen ent
nommenen Aufſatz von der Zeit des Weſtfäliſchen Friedens
1648 an bis zu den Schleſiſchen Kriegen Friedrichs des Großen
mit Kaiſerin Maria Thereſia Jm zweiten Septemberheft
der genannten Zeitſchrift ſetzt der Autor ſeine chronologiſche
Darſtellung weiter fort und gibt uns eine Ueberſicht über
die bemerkenswerteſten hiſtoriſchen deutſchen Volkslieder ſeit
den Tagen der großen franzöſiſchen Revolution von 1789
dis zum Rückzug Napoleons J aus Rußland 1812

5 Vom Hubertusburger Frieden bis zu den
Befreiungskriegen

Auch ſcharfe Verurteilung der Revolution
Geltung

Das ſind ja ſehr tolle Dinge
Die man jetzt von Paris hört
Umgeſtürzt Hoch und Geringe
Alle Ordnung ganz zerſtört

kommt zur

Freiheitſchreier auf den Gaſſen
Wo man alles ruiniert
Großer Gott wie ſoll das enden
Kann da Segen kommen draus

Die Gefang nen losgelaſſen Ach mit ſo verruchten Händen
Die Baſtille demoliert Bauet man kein Freiheitshaus
Aehnlich in einem anderen Liede
Immer toller immer ſchlimmer Mit dem Lärmen und dem Toben

gnpd s ja in Paris jetzt drin Baut kein Zimmermann ein Haus
9 e Ordnung geht in Trümmer Und mit eurem Selbſtbeloben
Wir auf Umſtyrz ſteht ihr Sinn Spottet euch die Welt nur aus

ſo lang zu Recht beſanden Plündern Rauben Morden
nd vererbt vom Vater her Stürzen
ird gemacht zu Spott und Wie bei euch des Pöbele Wuth

Und Schanden Kann den Frieden nur verkürzenzerſtöret immer mehr Glück ſchreibt keine Hand mit Blut

So ertönt denn auch in gut deutſcher Geſinnung zu
verſichtlich der Aufruf ins Feld

Kaiſer laß die Fahnen wehen Laß erklingen die Trompeten
Gegen dieſen Uebermuth Friſch hinein ins Frankenland
Daß ſie zu Verdruſſe ſehen Daß wir ſie zur Ruhe nöthen
Wie wir lachen ihrer Wuth Mit der tapfern deutſchen Hand

Doch die Kriegsbegeiſterung hält nicht lange vor Niemand
übte ſchärfere Kritik an der lahmen deutſchen Kriegführung
von damals als die Volksſtimme Se nach Valmy beim
Rückzug aus der Champagne

Bei Longwi und Verdun
Ging s noch ſo ziemlich hin
Da bei der Kanonade
Und nach der Retirade
Da ging für jedermann
Das wahre Elend an

Halb barfuß und zerriſſen
Den Kühfuß weg geſchmiſſen
Die Wägen auch verbrannt
So zogen wir durch s Land
Kein Holz kein Salz kein Feuer
Das Zugemüs iſt theuer

Hier konnte man nun ſehen Wenn Gott kein Wunder thut
Wie die Zigeuner gehen So gehn wir all caput
Deutſches Nationalbewußtſein ſpricht in herzerquickenden

Tönen aus einem bayeriſchen Volksliede von 1794
Auf auf ihr Brüder auf ins Anff ſchützt mit altem deutſchen Muth

Feld Euch Weib und Kinder Hab und
Zeigt biedern deutſchen Sinn GutAuf nehmt die Waffen in die

Hand
Und gebt ſür Gort und Vaterland
Euch gern und willig hin
Auf auf Sie droh n dem deut

ſchen Reich
Verheerung Mord und Brand

Heldenmut und Vaterlandsliebe ſprechen aus dem Kriegs
lied beim Abmarſch der Tiroler Scharfſchützen 1796

Für Gott für Fürſt ſür Weib Vereinte Brüder marſch hinein
und Kind

Für Haus und Hof die unſer ſeynſind So an wir Hand in Hand
Ziehn wir den Fahnen nach Die

Und unſre Patrſotenhand ſeyDer treuen Brüder Feldgeſchrei

Und euer Vaterland
Auſ wählt zu eurem Feldgeſchrei
Mit nus iſt Gottes Macht
Wer ſeinem Schutz ſich anvertraut
Und ohne Furcht brav um ſich haut
Der ſiegt auch in der Schlacht

Beſchützt das liebe Baterkand
Und unſre eigne Sach Für Gott Regent und s Land

Bald wird der Feind uns nahe

Noch gar manche Lieder aus jenen Jahren atmen Kampf
luſt und deutſches Hochgefühl wenn auch nur ſelten das
Bewußtſein der Zuſammengehörigkeit aller deutſchen Stämme
zum Ausdruck kommt Jm Gegenteil ſehr oft werden in
den Liedern nach einander die einzelnen Fürſten und Reichs
ſtände redend eingeführt und es treten die verſchiedenen und
oft einander widerſtreitenden Intereſſen derſelben recht
draſtiſch hervor

Als nun gar Napoleon mehr und mehr in den Vorder
grund tritt imponiert ſeine Perſönlichkeit und ſeine Sieges
gewalt dem deutſchen Michel über die Maßen und aus Din
deutſchen Leierkaſten erklingen die erbärmlichen Weiſen zum
Preiſe des großen Mannes ſo in einem Liede von 1800

Bonaparte großer Mann
Dich ſtaunt alle Welt faſt an
Ja du biſt mit Recht der ander
Große Kaiſer Alexander
Der die halbe Welt bezwang
Bonaparte großer Mann
Bonaparte großer Herr
Ueber das franzö ſche Heer
Du thuſt alles kommandieren

Jedermann muß dir parieren
Auf dem Land und auf dem Meer
Bonaparte großer Herr
Bonaparte Friedensheld
Haſt dich wieder eingeſtellt
Und biſt nun der Höchſt im Orden
Erſter Konſul Fraukreichs worden
Dir ruft alle Welt jetzt zu
Mach daß bald wird Fried und

Ruh

Vonaparte als Weltgebieter und Friedenbrin ger von
den Deutſchen angerufen mehr kann man nicht verlangen
Von deutſchem Naktionalgefühl nicht ein Schatten

Schüchtern ſehr ſchüchtern aber doch vernehmbar regt
ſich bei purs ſchmählicher Ermordung das deutſche
Nationalgefühl

Ach Palme liebſter Palme
Was haſt denn du gethan

Als wie der Kaiſer pfeifet
So tanzt das Kriegsgericht

Daß dich hat laſſen erſchießen Ueber dich mit einem Munde
Kaiſer Napoleon Das Todesurteil ſpricht

Schlaf wohl ſchlaf wohl du Armer

rommel wirbelt marſch es

Schlaf wohl in kühler Erd
Es kommt ein Tag der Rache
Für dich durch unſer Schwert

Das furchtbare Verhängnis das in den Unglücksjahren
1806 und 1807 über Preußen hereinhrach ſtürzte auch ganz
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Deutſches Keich
GHof und Perſonalnachrichten

Aus München wird vom 9 Okt gemeldet Der deutſche
Kronprinz und Prinz Eitel Friedrich ſind heute vormittag
hier eingetroffen und haben nach kurzem Aufenthalte die Reiſe nach
Bad Kreuth zum Beſuche des Herzogs und der Herzogin Karl
Theodor in Bayern fortgeſetzt

Der Großherzog von Heſſen iſt Sonnabend abend
zum Beſuche des Prinzen und der Prinzeſſin Heinrich nach Kiel
adgereiſt

Der Staalsfekretär des Auswärtigen Amtes Freiherr von
Richthofen iſt Sonnlag früh in Homburg v d Höhe ein
getroffen

Wie die Münchener Blälter melden wurde der Ober
regierungsrat Kobh l vom vayeriſchen Finanzminiſterinm zum
bayeriſchen Bundesratsbevollmächtigten ernannt

Eine Proteſtverſammlung in Lippe
J Lage Lippe wurde am Sonntag im Hotel Reicbskrone

eine von 2000 Männern aus dem ganzen Lande beſuchte
Volksverſammlung abgehalten die ſich mit der Regent
ſchaſtsfrage beſchäſtigte

Aſſeſſor Taſche der die Verſammlung eröffnete bemerkte
daß die Teilnehmer an derſelben allen Parteien angehörten
Die Frage der Thronfolgeberechtigung ſowie das Telegramm
des Kaiſers an den Grafen Leopold ſollten aus der Debatte
ansſcheiden und hente nur die Regentſchaftsfrage be
ſprochen werden Nachdem ſämtliche Redner einmütig für die
dem Landtage von der Regierung unterbreiteten Vorlagen ein
gekreten waren wurde ein der Regierung und dem Land
tage mitzuteilender Beſchl Sankrag angenommen welcher im
weſentlichen folgend 4 beſagt

Die Verſammlung betrachte eine Anfechtung des
Regentſchaftsgeſetzes wie ſie ſich in dem Telegramm
Seiner Majeſtät des Kaiſers an den Grafen Leopold ünd in
dem Proteſt der Schaumburgiſchen Regierung kundgebe als
einen un berechtigten und bedauerlichen Ein
griff in die Selbſtverwaltung und Sou
veränität des lippiſchen Staates und ſpreche
der Regierung für ihr mutiges und würdevolles Eintreten für
die Rechte ihre vollſte Anerkennung ans Sie billige den von
der Regierung an den Bundesrat geſtellten Antrag und erſuche
den Landtag ſich dieſem Antrage vollſtändig anzuſchließen
Auch betrachte die Verſammlung die auf Ergänzung des
Regentſchaftsgeſetzes abzielende Regierungs
vorlage als einen Akt weiſer Fürſorge und erſuche den
Landtag die Vorlage durch eine Zuſtimmung zum Geſetz zu
erheben

An den Graf Regenten wurde ein Huldigungs Tele
aramm abgeſandt in welchem es heißt die Verſammlung ſtehe
unentwegt auf dem Boden des Regentſchaftsgeſetzes und be
trachte jede Anfechtung desſelben als einen bedanerlichen
Eingriff in die Selbſtverwaltung und Sonveränität des
lippiſchen Staates Das Telegramm ſchließt indem es un
verbrüchlicher Treue und Anhänglichkeit an den Regenten und
das angeſtammte Herrſcherhaus Ausdruck gibt Auch an Stagts
miniſter Gevekot wurde ein Danktelegramm abgeſchickt
Mit einem Hoch auf den Kaiſer und den Grafen Leopold wurde
die Verſammlung geſchloſſen

Ein Kaiſer Wilhelm Denkmal in Windhuk
Jm B lieſt man Jn Windhnk ſoll wenn erſt die Hereros

niedergeworfen ſein werden ein Denkmal für Kaiſer Wilhelm
errichtet werden das gleichzeitig dem Andenken der im Kampfe
gegen die Wilden gefallenen Krieger dienen ſoll Um die zu
dieſem Zweck nokwendigen Mittel zu beſchaffen hat ſich unter
dem Vorſitz der Frau Regiernngsrat Anna Prausnitzer ein
Komltee gebildet

Herr v Bötticher v Rottenburg und die
Hamburger Nachrichten

Geheimrat v Rotten burg hat in einer durch Dr Münz in
der Neuen Freien Preſſe veröffentlichten Darlegung Herrn
v Vötticher gegen Angriffe verteidigt die gegen ihn wie gegen
andere Miniſterkollegen des Fürſten Bismarck wegen angeblicher
Mitwirkung an deſſen Sturz fort und fort bald offen bald ver
ſteckt gerichtet worden waren Die Hamb Nachr wiederholen
nun die alten Behauptungen Daraufhin antwortet Dr von
Rottenburg in einer Erklärung in der er ſagt daß Herr
v Bötticher bei ſeinem ehemaligen Chef in einer ebenſo ge
ſchickten wie verwerflichen Weiſe verleumdet worden ſei Er
ſchreibt wörtlich

Was meine Beurteilung des Verhaltens des
Herrn v Boetticher bei der Entlaſſung des
Fürſten Bismarck anbetrifft ſo erweiſt die Erwiderung

eine daß der genannte Beamte dei feinem ehe
maligen Chefin einer ebenſo geſchickten wie
verwerflichen Weiſe verlenmdet worden iſt und
dieſe Tatſache war mir ſchon früher bekannt

Man darf geſpannt darauf ſein wie ſich dieſe Angelegenheit die
ſchon ſo viel Stand aufgewirbelt hat weiter anfklärt

Kirche und Schule
Auf das Vegrüßungstelegramm des Evangeliſchen Bundes an

den Kaiſer iſt folgende Antwort eingelaufen Generalverſamm
lung des Evangeliſchen Bundes Dresden Potsdam 7 Oklober

1904 Se Majeſtät der Kaiſer und König haben mich zu beauf
tragen gernht der 17 Generalverſammlung des Evangeliſchen
Bundes für den Huldigungsgruß Allerhöchſt Jhren Dank aus
zuſprechen v Lucanus Geh Kabinetksrat

Volkosiriſſ ſtliches
Der dentſch rumäniſche Handelsvertrag iſt am

Sonnabend in Bukareſt unterzeichnet worden
Die Hoenptſchwierigkeiten bei den dentſch ſchweize

riſchen Handelsvertragsver handlungen
ſich nach Meldungen aus Bern auf die deutſche Konfektion
und auf die ſchweizeriſchen Exportartikel Maſchinen Seide
und Baumwollwaren,

Die Kommiſſare des preußiſchen Landwirtſchafts
miniſteriums und des Miniſteriums der öffent
lichen Arbeiten kamen bereits mit den Vertretern der be
treſfenden öſterreichiſchen Behörden in Breslan zuſammen um
über die ans Oeſterreich kommenden Zuflüſſe der Weichſel und
über Mittel und Wege für den erforderlichen Hochwaſſer
ſchutz zu verhandeln Vom 9 bis 15 Oktober erfolgt die Be
ſichtigung der weſtlichen Flußgebiete von Oeſterreich und
Schleſien die zu dem Gebiete der Glatzer Neiße gehören

Die 10 Brouereimafchinenansſtellung und die II deutſche
Gerſten und Hopfenausſtellung wurden am Sonnabend in Berlin
mit einer Anſprache des Brauereidirektors Knobhlauch eröffnet
Bei der Preisverteilung erhielt Karl Reinhardt Ritterguts
beſitzer in Burgwerben bei Weißenfels die ſilberne Staalsmedaille
des preußiſchen Landwirtſchaftsminiſterinms

Auf die Erweiterung der Arbeiterſekretariagate
iſt die Sozialdemokratie unabläſſig bedacht Bis jetzt
ſind deren 47 errichtet Jn der Provinz Sachſen iſt ein ſolches
Amt in Halle a S geſchaffen worden Auf die große Be
deutung die dieſe Sekrekarigte für die ſozialdemokratiſche Agi
tation erlangt haben iſi ſchon hingewieſen worden Sie ſind zu
wahren Werbebureaus ſür die Sozigldemokratie geworden Auch
auf bürgerlicher Seite ſollte man größeren Wert darauf legen

Le Einrichtungen zu ſchaffen Anfänge dazu ſind vor
handen

wicklung der Dinge aus nächſter Nähe beobachtet hat nur das

Politiſches

Jn den Münch N iſt zu leſen Es klang wie ein
ſchlechter Scherz als ſeinerzeit die Nachricht von Rom kam cs
hätte ſich dort eine Jnternationgale Geſellſchaft katho
liſcher Aerzte gebildet welche es ſich zur Aufgabe mache die
mediziniſchen Fragen in ſtrenger Unterwerfung unter die
kirchliche Autorität wiſſenſchaſtlich zu erklären Die
Satzungen dieſer Föderation lauten 8

1 Die katholiſchen Aerzte beſchließen in der Abſicht die
brüderliche Eintracht unkereinander wieder herzuſtellen und
die alten chriſtlichhn Ucberlieferungen zu erneuern in jedem
Lande Vereine zu gründen unter dem Schutze der ärztlichen
Heiligen Lukas Kosmas und Damianus 2 Die ärzt
lichen Vereine haben den Zweck a in der Ausübung der
ärztlichen Kunſt die chriſtlichen Tugenden zu enifalten und
die bernſsmäßige Charilas zu entwickelr b alle wedizini
ſchen Fragen zu ſlndieren vor allem diejenige welche den

lonben die Woral und die göttlichen Lehren betreſfen alles
unter vollkommenerUÜnterwerfung unter die kirch
liche Autorität e alles zu befördern was zur Belehrung
in geiſtlichem und chriſtlichem und Sinne deinen fann 3 Die
Vereine enthalten ſich durchweg der Erörterung politiſcher
Fragen 4 Die Vereine erkennen als ihr Patronatsfeſt das
des heiligen Lukas an 5 Die in den einzelnen Ländern
gegründeten Vereinigungen ſind unabhängig und verwalten
ſich ſelbſt um die wiſſenſchaſtichen und kollegialen Beziehungen
zu pflegen können ſie untereinander durch Vermittelung der
einzelnen Präſidenten korreſpondieren 6 Sie beabſichtigen
internationale Generolverſammlungen in denen abwechſelnd
die erſchienenen Präſidenten nach beſtimmter Reihenfolge den
Vorſitz führen 7 Die Generalverſammlungen werden nach
Möglichkeit in Rom dem Mittelpunkt der Chriſten
heit eine echt ultramontane Dreiſtigkeit zuſammentreten
8 Die Kollegen in Rom werden beauftragt ſich mit den ver
ſchiedenen Vereinen in Korreſpondenz zu erhalten und ihnen
alle Jnformationen und Erklärungen zu geben welche Jntereſſe
für ſie haben können

Das zitierte Münchener Blatt betont ausdrücklich daß es ſich
hier nicht um den ſchlechten Scherz irgend eines Spaßvogels
handelt der etwa die leider um ſich greifende Konfeſſionaliſierung

der H anf dieſelbe für jemand der wie ich die Ent
e e

Deutſchland in tieſes Elend Das alte deutſche Kaiſertum
beſtand auch dem Namen nach nicht mehr das ganze linke
Rheinufer gehörte zu Frankreich der Rheinbund mit
15 Millionen Einwohnern nur durch gemeinſame Knecht
ſchaft verbunden gehorchte ſeinem Schutzherrn Napoleon
welche Töne mußten da aus dem Volksliede erklingen das
nur noch von Not und Schmach ſingen konnte Nur wo
ſterbende Helden zu preiſen ſind wie Prinz Louis
Ferdinand von Preußen erhebt ſich ein Lied zu weh
mütigem Schwunge

Der Tyranneit
Und Sklaverei
Er kühn entgegenſtand
Und Friedrichs großer Heldenmuth
Durchftrömte ganz ſein feurigs Blut
Da mit dem Schwert
Er ſiegeswert
Stirbt für das Vaterland

Wir übergehen die erbärmlichen Jammerlieder die nach
Jena als Seoldatenlieder geſüngen wurden und führen
nur eine Strophe an die das Volkslied dem tiefgebeugten
Friedrich Wilhelm 141 in den Mund legt

Friedrich ſeig aus deinem Ach mein Unglück iſt zu groß
Grabe Ach der Feind ſitzt mir un Schor

Rette deine Nation
Meine Ehre Kron und Habe
Aus der Hand Napoleon

Die Verteidiger von Colberg ſingen
Wir thun uns nicht ergeben wir lieben den e

Und unſre Freiheit und fürchten uns wenig
Wenn auch gleich die halbe Stadt liegt in der Aſche
Doch brennet das Schnupftuch noch nicht in der Taſche
Jhr wollt uns aushungern Wir lachen dazu
Wir eſſen und trinken in ſröhlicher Ruh
Wir haben Kanonen und haben kein Bang
Marſchiert nur nach Hauſe und wartet nicht lang

Rette deine Natioun

S

von Gebieten die mit Religion eigentlich nichts zu tun haben

Deutſches Nationalbewußtſein offenbart ſich im Loblied
der Oeſterreicher auf Erzherzog Karl

O du der Deutſchen Ruhm und Zur Hülfe Deutſchlands biſt du

Troſt und Stüitze uns erkorenEs leb Prinz Karl Karl hoch Dnu der es liebt und ehrt
Beſreye uns ſey unſer Held Du biſt zu unſerm Glück zu unſerm

und ſchütze Schutz geborenUns vor der Franken Joch Und dieſes Glückes werth
Große Hoffnungen werden auf Schills kühnen Wagemut

geſetzt

Victoria mein Schill
Sieg muß vor dir herſchreiten
Du kannſt nicht halten ſtill

Victoria der Schill iſt da
Bald wird ſich s anders wenden
Es kommen Freunde fern und nah
Daher von allen Enden

perſiflteren wollte Es iſt wirklich ſo es wollen Aerzte medi
ziniſche Fragen ſtudieren unter vollklommener Unterwerfung
unter die llrchliche Antorikät Wo bleibt da die Freiheit der

Wiſſenſchaſt JJn den Berichlen über die Eröffunngsfeier der
Hochſchule in Danzig muß es auffollen daß bei denſelben die
Präſidien des Landtages keine Erwähnung gefunden
hoben Waren ſie zufällig nicht vertreten oder waren ſie
überhaupt nicht eingeladen Das veoarf jeden ſalls der
Auſklärung Jn letzterem Falle würde man ſich ſagen müſſen
daß in dieſer Umgehung des Landtages bei der Eröffnungsſeier
eines ſo wichtigen Unterrichtsinſtituts ein Mangel an Conriviſie
ihm gegenüber geſunden werden muß der in einem anderen
deutſchen Bundesſtaate kaum begreiflich wäre Es muß auch
auffallen, daß von keinem der Redner dem Landtage ein Wort
der Auerkenunng für ſeinen Ankeil an dem Zuſtandekommen des
Werkes gezollt wurde Nicht nur hat der Landtag in liberalſter

Weiſe die erforderlichen Miltel bewilligt er hateanch durch ſeine
energiſchen Kundgebungen zu Gunſten einer Techniſchen Hock
ſchule vorbandene Widerſtände beſeitigt Jn gewiſſen Kreiſen
ſcheint man allerdings den Landtag mehr als eine Geldbewiſli
giungsmaſchine zu betrachten die wenn ſie ihre Schuldigkeit

beziehen etan hat nicht weiter beachtet zu werden braucht

Parlamentariſches
Mit der Aufſtellung zweier Sonderkandidatnren der rechts

ſehenden Partcien in Jerichow 1 und II darf jetzt als feſt
ſtehender Tatſache gerechnet werden Man hat vielfach an
genommen daß die Antiſemiten ihre Kandidatur vielleicht
doch noch zu Gunſten der konſervativ bündleriſchen Kandidatur
zurückziehen werden Davon kann jedoch jetzt nachdem die
Antiſemiten ſchon mit dem Aufgebot aller ihrer verfügbaren
agitatoriſchen Kräſte in den Wahlkampf getreten ſind und die
Parteileitung der Deutſchen Reſormpartei einen Wahlaufruſ zu
Gunſten der Kandidatur Wohlfahrt erlaſſen hat nicht mehr die
Rede ſein Die Nationalliberalen werden angeſichts dieſer
Konſtellation im Wahlkreiſe hoffentlich einſichtig genng ſein ihre
ausſichtsloſe Kandidatur des Gutsbeſitzers Klewitz fallen zu laſſen
und der Mahnung ihrer angeſehenſten Preßorgane zu folgen
die ſich mit großer Entſchiedenheit für die Stimmabgabe zu
Gunſten des freiſinnigen Kandidaten ausgeſprochen haben

Wie bereits gemeldet iſt die Reichstagserſatzwahl im
Wahlkreiſe Schwerin Wismar deſſen Abgeordneter
Regiernngsrat Dr Droeſcher das Mandat niedergelegt hat
bereits auf den 23 November anberaumt Zweifellos wird
Dr Droeſcher der ſein Mandat niederlegte weil die Wahl
prüfüungskommiſſion das Mandat für anfechtbar erklärt hatte
auf konſervativer Seite wieder kandidieren Der Kreis war
bis 1877 ſicherer natkonglliberaler Beſitz Bei der Wahl
von 1878 kam es zum erſtenmal zur Stichwahl zwiſchen Kon
ſexvativen und Nalionalliberalen die von dieſem Zeitpunkte an
eine annähernd gleiche Stimmenzahl auſwieſen 1890 war die
Sozialdemokratie ſoweit erſtarkt daß ſie hinfort ſtets mit in die
Stichwahl gelangte Konſervative und Nationalliberale rangen
ſeitdem miteinander um die Beteiligung an der Stichwohl Jm
Jahre 1890 hatten die Nationalliberalen das Uebergewicht
1893 die Konſervativen 1898 wieder die Nationalliberalen und
bei der vorjährigen Wahl abermals die Konſervativen Jhr
Vorſprung betrug nur 28 Stimmen denn Dr Droeſcher hatie
6732 der nationalliberale Kandidat Büſing 6704 Stimmen
erhalten während die Sozialdemokratie 10,380 Stimmen zählte
Jn der Stichwahl blieb Dr Droeſcher dann mit 11,730 gegen
11,607 ſozialdemokratiſche Stimmen ſiegreich Wie dieſe Zahlen
beweiſen handelt es ſich um zwei ſchwerwiegende Entſcheidungen
einmal um diejenige wer mit dem Sozialdemokraten zur Stickho
wahl kommt ſodann aber um die Frage ob der Kreis im Beſitze
der bürgerlichen Parteien bleibt oder an die Sozialdemokratie
verloren geht Dies letztere kann nur dann vermieden werden
wenn in dem Wahlkreiſe der nationalliberale Führer Büſing
wieder aufgeſtellt wird und dieſe Kandidatur auch von rechts
unterſtützt wird

Die Fraktion der freiſinnigen Volkspartei des
preußiſchen Landtages hatte auf Freitag abend ihre in Berlin
und Umgegend wohnenden Mitglieder zu einer Sitzung geladen
in welcher einſtimmig beſchloſſen wurde bei Wiederaufnahme der
Plenarſitzungen des Abgeordnetenhauſes ſofort eine Jnter
pellation einzubringen wegen des Eingriffs der ſtagt
lichen Behörden in die kommunale Selbſtverwal
tung betreffs Benutzung der Schulgebäude

Als die erſte Fraktion des Abgeordnetenhauſes haben die
Polen für den 17 Oktober eine Fraktionsſitzung

Parteinachrichten
Jn der Leipz Volkszeitung erklärt Franz Mehring

nachdem die Berliner Zeitung ſeine Berichtigung betreffs der
angeblichen Enthüllung des Neuen Montagsblattes abgelehnt
habe bleibe ihm nur übrig den Reichstagsabgeordneten
v Gerlach öffentlich als ehrloſen Verleumder zu
kennzeichnen

Jm Reichstagswahlkreiſe Schwerin Wismar ſoll von
den Sozialdemokraten der frühere Abg A ntriſck Berlin auf

u werden der bekanntlich bei den letzten Wahlen in Koltbus
unterlag

Eine Leipziger ſozialdemokratiſche Verſammlung hat der
Redaktion der Leipz Volkszeitung ein Vertrauen svornm
ausgeſtellt wonach der häusliche Streit wieder einmal beis
gelegt iſt

Verſammlungen und Kongreſſe

Ueber die nicht öffentlich geführten vielſtündigen Ver
handlungen des Delegiertentages und des Geſamtvorſtandes
auf der Dresdener Generalverſammlung des Evangeliſchen
Bundes in denen das Thema Evangeliſcher Bund und
Politik beraten wurde wird uns von zuſtändiger Seite mit
geteilt daß dieſelben unter dem ernſten Eindrucke der in der
von der öffentlichen Hauptverſammlung angenommenen
Reſolution geſchilderten unbaltbaren Zuſtände einen Verlauf ge
nommen haben der den Evangeliſchen Bund unter Vermeidung
einer Veräußerlichnng ſeiner höheren Aufgaben beſählgen wird
ſich als einen bedentſamen Machtfaktor im öffent

Der Himmel wnd dich leiten
Wenn nur ein Jeder dächt
Und thäte ſowie du
Wir ſchafflen kald uns Recht
Und vor Franzoſen Ruh

Oeſtreicher Heſſen brechen los
Weſiphalen auf den Schelmfrauzos
Der Sieg iſt immer mit ihm nah
Er treibt die Feind zu Paaren
O König ſprächſt du nur ein Wort

e Sie müßten alle alle fort
Jn den mannigfachen Liedern die Napoleons Rück

zug aus Rußland beſingen ſpricht ſich Schadenfreude
und Frohlocken aus aber kein edler Aufſchwung des
deutſchen Nationalgefühls Yorks kühne Tat von

Tauroggen findet damals noch keinen Widerhall im

Mit Mann und Roß und Wagen
So hat ſie Gott geſchlagen
Es irrt durch Schuee und Wald umher
Das große mächt ge Frauzenheer

Friedrich ſieig aus deinem Grave Volksliede
Gott ſelber bat gerichtet

Und ſeinen Feind zernichtet
Der ſich ihm gleich geſchäpt
Er ſchlug ihn mit dem Weh
Von Hunger Eis und Schnee Der Kaiſer auf der Flucht
Das ſich die Welt entſetzt Soldaten ohne Zucht

Mit Mann und Roß und Wagen
So hat ſie Gott geſchlagen

Hochmut wird von Gott geſtraft
Wie es ſteht geſchrieben
O du ſtolzer W onopar
Du mußt unterliegen
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lichen Leben durchzuſetzen

Verwaltung und Tr ne vt die ten
Wie die Voſſ Ztg hört beſteht die Abſicht die Stellungdes Präſidenten r uſtizörüfungskommiſſion die

bisher nebenamtlich verſehen wurde in eine etatsmäßige haupt
amtliche mit einem ſeiner Bedeutung entſprechenden Gehalt zu
verwandeln Dem Vernehmen nach iſt wenn der jetzige Präſi
dent Wirklicher Geheimrat Dr Stöltzel einſt zurücktritt als
ſein Nachfolger der Senatspräſident am Kammergericht Coin a
derzeit Vorſitzender der Kommiſſion für die erſte juriſtiſche
Prüfung in Ausſicht genommen

pe Heer und Flotte Kagt eS M S Thetis iſt am 7 Oktober von Tſingtau naWuſung in See gegangen S M S Hanſa iſt mit dem
Zweiten Admiral des Kreuzergeſchwaders an 8 Oltober S
Tſingtau nach Hongkong in See gegangen S M S Habicht
iſt am 7 Oktober in San Thomé eingetroffen und gebt am
12 Oktober von dort nach Kamerun in See Der Transport
der von den Schiffen des Kreuzergeſchwaders abkommandierten
Offiziere und Maunnſchaſten iſt per Reichspoſtdampfer Sachſen
am 8 Oktober von Shanghai nach Honkong in See gegangen
S M S Wettin iſt am 7 Olſober von Wilhelshaven nach
Kiel in See gegangen S M S Frithiof iſt am J
in Neuſahrwaſſer eingetroffen Poſtſtation für wvon 10 6i8 22 Ollober vorm Kaiſerl Höſpoſtamnt
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Der Krieg in Oſtaſien
Kuropatkin geht zum Angriff über

der ruſſiſche Regierungsbote aus Mukden meldet hatcekkke Kuropatlin am 2 d einen Tagesbefehl erlaſſen in dem

er die Truppen auf die Schwlerigkeiten hinweiſt die Armee auf
die nötige Stärke zu bringen und die Nolwendigkeit des bis
derigen Zurückweichens betont Er babe den Rückzug nach
Munkden kummervollen Herzens befoblen er babe ihn aber be
ſohlen in der unerſchütterlichen Ueberzeugung daß der Rückzug
nötig war um ſchließlich einen entſcheidenden Sieg zu erringen
Der Kaiſer ſende jetzt ausreichende Streitkräfte und werde
weitere Truppenmaſſen nach Oſtaſien lommandieren wenn auch
dieſe nicht ausreichten Es ſei der unbeugſame Wille des Kaiſers
den Feind zu velde und dieſer Wille werde unbeugſam durch

geſetzt werden h igZeit an wo man vorrücken und dem Feinde ſeinen Willen
anfzwingen könne denn die Mandſchurei Armee ſei nunmehr
ſtark genug um zum Angriff überzugehen Schließlich
fordert der Befehl die Armee auf ſich von dem Bewußtſein der
Wichtigleit des Sieges beſonders im Hinblick auf die Entſetzung
Port Ärthurs durchdringen zu laſſen

Die ruſſiſche Finanzlage in offiziöſer
Belenchtung

Gegenüber der Kopenhagener Meldung vom 3 Okt wonach die
Firma Rothſchild eine neue ruſſiſche durch das Tabaksmonopol
geſicherte Ankeihe übernommen haben ſoll und zwar unter der
Bedingung daß die Behandlung der Juden in Rußland
eine beſſ re werde iſt die ruſſiſche Telegraphen Agentur von
autoritativer Seite ermächtigt folgendes zu erklären Die kritiſche
Lage in der ſich die Finanzen Japans befinden veranlaßt
europäiſche Freunde desſelben Gerüchte von einer ähnlichen
Geldnot Rußlands zu verbreiten Nur auf ein ſolches Manöver
iſt die Meldung des Morning Leader zurückzuſühren Ab
zeſchen davon daß ein Tabaksmonopol in Rußland nicht beſteht
und die Einführung eines ſolchen gegenwärtig ſchwierig wäre
zeigt die Verbreitung einer ſolchen Nachricht mehr von Feindſchaſt
gegen Rußland als von Kenntnis der ſeſt gegründeten
ruſſiſchen Finanzen 7 deren Lage auch in Zukunſt nicht
gefährlich werden kann Der Umſtand daß die angebliche finanzielle
Unternehmung von Bedingungen politiſchen Charakters nämlich
hinſichtlich einer Aenderung der ruſſiſchen Politik in der Jnden
frage begleitet werde beweiſt klar die ausſchließlich politiſche
Abſicht bei der Verbreltung jenes Gerüchts das von Kreiſen
ausgeht welchen der friedliche Kurs der jetzigen inneren Politik
Rußlands nicht erwünſcht iſt weil er ihren Jntereſſen wider
pricht

Sonſtige Meldungen
Die Ruſſiſche Telegraphen Agentur meldet Die Gerüchte

von Veränderungen im Oberbefehl auf dem
Kriegsſchanplatze beruhen nicht auf Tatſachen ſondern
ſind unr als Ausdruck der allgemeinen Anerkennung der hervor
ragenden militäriſchen Fähtakeiten Kuropatkins zu be
trachten Die allgemeine Stimmung iſt für Gewährung voller
Freiheit für Kuropatkin in der Durchführung ſeines Kriegs
planes Hiermit hängt das Gerücht von ſeiner Ernennung zum
Oberbefehlshaber zuſammen

Nach einer Meldung aus Tokio hat der Kaifer von
Japan dem Prinzen Karl Anton von Hohenzollern
den Chryſanthemum Orden verliehen

Die Salbung König Peters
Jn Zica fand am Sonntag Vormittag die Salbung des

Königs Peter ſtatt Um 6 Uhr begab ſich der König in vollem
Krönungsornate in feierlichem Zuge zur Kirche in deren Weſt
portal er von der Geiſtlichkeit erwartet wurde Unter ihrem
Vorantritt begab ſich der König zum Thronſeſſel Nach dem
Hochamt und dem Evangelium während deren der König die
königlichen Jnſignien abgelegt hatte nahm der Metropolit das
koſtbare Gefäß mit dem heiligen Chriſam und ſalbte den König
auf der Stirn den Naſenflügeln dem Munde den Ohren der
Bruſt und den beiden Flächen der Hand indem er jedesmal das
Zeichen des Kreuzes machte und die Worte ſprach Das Siegel
der Gabe des Heiligen Geiſtes Nach vollzogener Salbung
führte der Metropolit den König zum Altar und reichte ihm die
Kommunion nach königlicher Sitte d h in beiderlei Geſtalt
Darnach kehrte der König zum Thronſaal zurück und legte die
Jnſignien der königlichen Würde wieder an worauf ein Diakon
ein Gebet ſprach in welchem er den Segen Gottes für den ge
ſalbten König erflehte Alsdann ſetzte Chorgeſang ein während
deſſen der Metropolit dem König das Kreuz zum Kuſſe darreichte
Jn feierlichem Zuge verließ darauf der König die Kirche in vollem

Krönungsornat

Oeſterreich Nngarn
Aus Wien wird vom 9 Okt gemeldet Heute vormittag ver

anſtalteten die Sozialdemokraten in Prag und Brünn
Straßenkundgebungen zugunſten des allgemeinen Wahl
rechts Sie durchzogen die Haupiſtroßen unter Hochrufen auf
das allgemeine Wahlrecht und Schmährufen auf die Gegner
desſelben Mittags gingen die Anſammlungen auseinander
Zu ernſten Ruheſtörungen iſt es nirgends gekommen

Aus Budapeſt wird gemeldet Wie verloutet wird Miniſter
präſident Tisza in einer der nächſten Sitzungen des Ab
geordnetenhauſes die Einſetzung eines Ausſchuſſes zur Aende
rung der Hausordnung beantragen Die Aenderungen
ſollen nach Abſicht der Regierung die Sicherung der Beratung
des Staatsvoranſchlages innerhalb eines gewiſſen Zeitraumes
die Verhinderung der techniſchen Obſtruktion und die Aufrecht
erhaltung der Ordnung des Abgeordnetenhauſes betreffen
Die Unabhängigkeitspartei beſchloß in einer am Sonn
tag abgehaltenen Konferenz ſich jedem Verſuche
änderung der Hausordnung die Redefreiheit und Widerſtands
fähigkeit des Parlaments zu beeinträchtigen aufs nachdrücklichſte
zu widerſetzen

Dänemgrk
Jn Kopenhagen wird vom 9 d M berichtet Die

Kaiſerin Witwe von Rußland die ſich auf der Reiſe
nach Kopenhagen eine ſtarke Erkältung zugezogen hat iſt ſeit
einigen Tagen unpäßlich die Kaiſerin leidet beſonders
an heftigen Rückenſchmerzen

Frankreich

Oberſt Nollin Francoisſowie die AhMadechal die im Juni im Zuſammenhang mit der An
gelegenheit Autriche ſeſtgenommen aber wieder in Freiheit
geſetzt wurden ſind ebenſo wie Hauptmann Antriche ſelbſt
von neuem in Haft genommen worden Der Grund iſtnicht bekannt

Rußzland
Kaiſer Nikolaus und die Kaiſerin ſind mit dem Thron

kolger und dem Genergladmirai Großfürſten Alexis in Reval
eingetroffen Das Kaiſerpaar begab ſich alsbald nach ſeiner An
pnſt an Vord der kaiſerlichen Jacht Standard Nachmittags
eſichtigte der Kaiſer die Panzerſchiffe Orljabja Orel

dine Jmperator Alexander III und Knjas
worow die Beſichtigung dauerte zwei Stunden DieRuſſiſche TelegrophenAgenlur iſt die von mehreren

a

Jetzt breche die von der Armee längſt erwartete

durch Ab

verbreitete Nachricht auf dem Bahnhof von Varonowißy wäre
als der u rliche Zug dieſe Station paſſierte ein gegen den
Kaiſer gerichteter Anſchlag verhindert worden für durchaus
erfunden zu erklären Die Falſchheit einer derartigen Nach
richt die man ſich bei jeder Reiſe des Kaiſers von Rußland zu
verbreiten bemühe gehe aus den beiden Verſionen hervor nach
der erſten wäre der Schnuldige verhaftet worden nach der
M gie Nee die Polizei keinerlei den Schuldigen betreffende
Auskunſt

Der Kaiſer und die Kaiſerin ſind nach Zarskoje Selo
übergeſiedelt und von dort mit dem Großfürſt Thronfolger in
Begleitung des Generalgdmirals Großfürſten Alexis nach
Reval abgereiſt Der Großfürſt Wladimir iſt zur Wieder
herſtellung ſeiner Geſundheit nach Berlin abgereiſt

Serbien
Auf die Begrüßungsrede des Bürgermeiſters von Kraljevo

gelegentlich des Einpfanges der Deputationen erwiderte der
König er gebe ihm ſein Wort daß er die gegenwärtige
Regierung nicht ſobald zu entlaſſen gedenke damit
ſie Serbien und das Serbenvolk glücklich machen könne Als
Vorfeier zur Salbung fand eine vom Metropoliten in der
Kloſterkirche Zica abgehaltene Andacht ſtatt der der König
die Prinzen die Regierung und zahlreiches Publikum bei
wohnten

Nord Amerika
Aus New York wird vom 9 Oktober telegraphiert Die Ver

einigung alter deutſcher Studenten gab heute in der
Arionhalle den deutſchen und engliſchen Gelehrten die von einem

in St Louis abgehaltenen Kongreſſe kamen einen Feſtkommers
Dr Beck hieß die Gäſte willkommen verlas einen Brief Riooſe
velts der ſein Bedauern ausſprach daß er ſelber als alter dent
ſcher Student nicht perſönlich teilnehmen könne und allen ſeine
Grüße übermittelte Redner ſchloß mit einem Hoch auf Amerika
und die Nationen die zu ſeiner Entwicklung beitrugen Prof
Harnack Berlin widmetle einen Trinkſpruch feinem alten
Freunde dem früheren Botſchafter White Ferner ſprachen
Prof Lamprecht Leipzig der den Gedanken ausdrückte die
amerikaniſche Kultur werde einſtmals diejenige Europas über
flügeln und Prof Sombart Breslau der den amerikaniſchen
Jdealtsmus rühmte

W

Sitzung des Bezirks Ausſchuſſes
Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Merſeburg 7 Okt
Schluß

Der Ortsarmenverband zu Schmiedeberg klagt gegen
den Ortsarmenverbaud zu Trebitz und den Land
armenverband der Provinz Sachſen wegen Er
ſtattung von Unterſtützung skoſten ſür die Witwe
Wöbke Letztere bereits 70 Jahre alt und nicht mehr arbeits
fähig iſt durch wöchentliche Unterſtützungsbeträge von 2 M mit
insgeſamt 92 M vom Kläger unterſtützt worden und bat dieſer
da ihm die Unterſtützungsverpflichtung nicht oblag Klage auf
Erſtattung der Koſten gegen beide Veklagte erhoben Jn der
bentigen mündlichen Verhandlung wurde erwieſen daß der
Ortsarmenverband zu Trebitz erſtattungspflichtig ſei Durch
Erkenntnis wurde dieſer demgemäß verurteilt und ihm ſowie dem
Kläger die Koſten des Verfahrens je zur Hälfte auferlegt

Der Maurer Auguſt Winkler zu Eilenburg klagt gegen
den Magiſtrat zu Eilenburg wegen Heranziehung zu den
Kanalanſchlußgebühren Bei Einführung der Kanaliſation wurde
auch das klägeriſche Grundſtück in der Rötlingerſtröße die z Z
noch Provinzialeigentum iſt angeſchloſſen und da die Stadt ſür
Ausführung der Kanaliſation eine beſondere Gebühr an die
Provinz dafür zu leiſten hatte auch der Kläger zur Erſtattung
derſelben herangezogen Hierzu hielt ſich Winkler nicht für ver
pflichtet und drang auf gerichtliche Entſcheidung Jn der heutigen
Sitzung des Bezirks Ausſchuſſes wurde er jedoch koſtenpflichtig
abgewieſen Der Stadtgemeinde ſei das Recht zuznerkennen
über die Kanglanſchlüſſe frei zu verfügen und außerdem ſei dieſe
berechtigt den Anſchinß von der Zahlung der Gebühren abhängig
zu machen

Die Bnreauhilfsorbeiter Ernſt Malpricht Richard
Albrecht Hugo Schulz und Richard Krock zu Merſe
burg klagen wider den Magiſtrat zu Merſeburg wegen zu
hoher Heranziehung zur Gemeindeeinkommenſtener Jnfolge
Leiſtung des Dienſteides als Beamte der Provinzial Städte
Fener Sozietät und des Mitteldeutſchen Verſicherungs Verbandes
glauben die Kläger das Kommunalſteuerprivileg der Beamten auch
für ſich in Anſpruch nehmen zu können Der Magiſtrat beſtreitet
dies da die Kläger als Bureauhilfsarbeiter mit vierwöchentlicher
Kündigung ohne Penſionsberechtigung angeſtellt ſeien Jm

rer mehrerer Sozietälen zur gemeinſchaſtlichen Tragnua der
randſchäden und ebenſo wenig wie Krankenkaſſen und andere

Verſicherungsanſtalten die ebenſalls unker ſtagtlicher Anfſicht
ſtünden eine öffentliche Anſtalt Die Vereidigung der Buregu
bilfsarbeiter hätte ebenſogut nicht ſtattzuſinden branchen da ihnen
beſondere Rechte daraus nicht erwüchſen Bereits in der letzten
Sitzung vor den Sommerferien ſtand in dieſer Sache mündliche
Verhandlung vor dem Bezirls Ausſchuß an und dieſer beſchloß
Beweis über die rechtliche Stellung der Kläger zu erheben Zur
heutigen Verhandlung lag eine Zuſchrift des Generaldfrektors der
Fenerſozietät Geheimroat Kaßner vor die ſich über die Stellung
der FeuerSozietäten und im beſonderen über die der Kläger in
ausſührlicher Weiſe äußerte Trotz dieſer günſtigen Ausſage
wies der Bezirks Ausſchuß die Kläger koſtenpflichtig ab Beide
Auſtalten ſeien nicht als ſlagtliche Behörden anzuſehen ſondern
wie vom Bedklagten angeführt als private Rückverſichernng
mehrerer Sozietäten zu betrachten Die Beſchäftigung der
Bureqouhilfsarbeiter ſei nur eine vorübergehende de infolge der

d chentiſchen Kündigungsfriſt jederzeit aufgehoben werden
önne
Der Maurermeiſter Albert Wiedemann zu Zeitz klagt

gegen den Magiſtrat zu Zeitz wegen Heranziehung zu
den Straßenbaukoſten Für ſein in der Nenmarktſtraße
belegenes Grundſtück wurde der Kläger in Ausführung des dortigen
Ortsſtatuts mit 704 M zu den Straßenbaukoſten herangezogen ver
weigerte indes die Zahlung da er ſich hierzu nicht für verpflichtet
hielt Der Bezirlsausichuß hat ſich ſchon einmal mit der Sache
beſchäftigt und den Kläger koſtenpflichtig abgewieſen Auf deſſen
Beruſung wies das Oberverwaltungsgericht angeblich wegen
eines Formfehlers die Angelegenheit an den Ausſchuß zurück
der ſich in heutiger Verhandlung nochmals damit befaßte Das
Kollegium beſchloß Beweis zu erheben unter Entgegennahme
der ſchriftlich zu ſormulierenden Ausſagen des Beklagten und
event Vernehmung der angegebenen Zengen

Nächſte Sitzung vorausſichtlich am 21 Oktober

Wetter Ausſichten
auf Grind der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

11 Oktober Vielfach heiter angenehm warm
12 Oktober Meiſt ſonnig tags warm nachts kühl
13 Oktober Heiter aber kühler Wind bei Wolkenzug
14 Oktober Wolkig kühle Luft meiſt trocken
15 Oktober Schön ſonnig wärmer

Meteorologiſche Stalton zu Haſſe

8 Oktober 9 Oklober
9 Uhr 12 Min ad 7 Uhr 2 Wiin mrg

Baromeier Vvilllimeter 765,7 757,2Thermometer Celſius 7,0 7,9Rel Jeuchtiolelt 81 78wind S 8 W 3Daximum der Temperatur am 8 Oktober 12 6 C
Dinimum in der Nacht vom 8 zum 9 Oktober 5,2 C
Niederſchläge am 9 Oktober 7 Uhr morgens 0,0 m

9 Oktober 19 Oktober
6 Uur 12 Min ab 7 Uhr 12 Min inrg

Varometer Millimeter 761,7 763,8Thermometer Celſinus 34 2,9Rel Feuchtigkelt 922 tWinde W 2 SWMaximum der Temperatur am 9 Oktober 11,82 C
Minimum in der Nacht vom 9 bis 19 Oktober 2,02 C
Nieder ſchläge vom 39 Oktober morgens 7 Uhr 0,0 mm

W

Leitung Otto Sonne
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den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
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Druck und Verlag von Otto Heudel Sämtlich in Halle a S
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Naumburger Braunkohlen
Aktien Gesellsohaft

in Naumburg e a Saale
Bekanntmachung

betreffend die Ausübung des Pezugerechtes
auf nom M 240 000 neue AKtien

In der am 10 September 195 abgehaltenen ansserordentlichen General

versammiung ist be chlossen worden das Aktienkapital der Gesellschaft von
nom M 1,200 000 darch Ausgabe von 200 Stäck neuen asf den Inhaber
lautenden Aktien von je nom M 1200 auf nom M 1,440,000 zu erhöhen
Die neuen Aktien haben vollen Anteil an dem Reingewinn des am 1 April 1905
beginnenden Betriebsjahres und sind von diesem Termin an den alten Aktien
völlig gleich erechtigt

Diese nennen Aktien sind ank Grund der Ermächtigung der
rersammlung der

Allgemeinen Deutschen Kredit Angtalt in Leipzig
zum Course von 157 mit der Verpflichtung überlassen worden die neuen
Aktien den Inhabern der alten Aktien im Verhbältnis 5 1 auf nom M 6000alte Aktien nom M 1200 neue Aktie zum Course von 160 abzüglich 5 90
p a Zinsen bis 30 März 1905 anf die anf den Nominalbetrag goleisteten Ein
zahlungen zum Bezuge anzubieten Bei der Ausübung des Bezugsrechtes sind
25 9 nebst dem Agio von 60 Weitere 2590 am 31 Dezember 1904 und der
Rest von 50 h am 30 März 1905 zu zahlen

Demgemäss fordern wir nachdem die Eintragung der durchgelführten
Ka vitalserhöhung in das Handelsregister des Königlichen Amtsge richts zu
Naumburg a Saale erfolgt ist die Aktionäre unserer Gesellschaft auf das ihnen
zustehende Bezugsrecht unter folgenden Bedingungen geltend zu machen

1 Auf je nom M 6000 alte Aktien Kann eine neue Aktie über nom
M 1200 bezogen werden

2 Anmeldungen zur Ausübung des Bezugsrechtes werden bei Vermeidung
des Ausschlusses in der Zeit vom 3 Oktober bis mit 17 O0kthbr d J

in Leipzig bei der Allgemeinen Deutschen
Credit Anstalt

Groedit und Spar Bank
in Naumburg a Saale Herren Altenburg Lindemann

Rudolf Müller Co
Commanditgesellschaft

Herrn A Vogel
Keinhold Steckner

dem Halleschen Bank Verein von
Kuiisch Kaempf Co

der Erfurter Bank Pinckert
Blanchart Co

entgegengenommen
Bei der Anmeldung sind die Aktien für welche das Bezugsrecht geltend
gemacht werden soll ohne Dividendenscheine mit einem doppelt ausgefertigten Anmeldeformular einzureichen Die Aktien für welche das
Bezugsrecht ausgeübt ist werden abgestempelt zurückgegeben
Der Bezugspreis von 16000 ist in der Weise zu begleic hen dass

a bei der Anmeldung 2590 60 00 Agio 85 90 abzüglich 50
Zinsen auf 25 90 bis 30 März 1905

b weitere 2590 abzüglich 590 Zinsen bis
31 Dezember 190

c restliche 50 am 30 März 1905 bar einzuzahlen sind
5 Ueber die geleisteten Zahlungen wird auf den Anmelde cheinen Quittung

erteilt

General

9 27

in Halle a Saale

in Erfurt

o

30 März 1905 am

6 Die Ausgabe der neuen Aktien erfolgt nach geleisteter Vollzablunggemäss näherer Bekanntmachung

7 Formulare für die Anmeldung sind bei den oben erwähnten Stellen
erhältlich

Naumburg a S, den 1 Oktober 1904Aaumburger Braunkohlen Aktäen Gevellschat
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